Wort von Mutter Elvira zum Weihnachtsfest


Jesus ist das wahre Licht der Welt


Das Weihnachtsfest führt uns in das einfache, kleine Haus in Nazareth, in welchem eine Frau, Maria, ihr bedingungsloses „Ja“ zu Gott und zur Menschheit ausgesprochen hat; dieses „Ja“ sagt sie auch zu mir , zu dir, zu uns allen! 

Lasst uns dieses Klima der Vertraulichkeit in seiner Tiefe aufnehmen, um mit Maria das Geheimnis jener Liebe zu erfahren, die das Weihnachtsfest uns schenken will. Denn auch in diesem Jahr will dieses Fest in unsere Häuser, in unsere Familien, in unsere Lebensgeschichte eintreten, um unserem Herzen die Botschaft zuzuflüstern – die einzige, wichtige, großartige Botschaft: Für dich ist der Erlöser geboren! Wir sind Erlöste!

Voll Vertrauen wollen wir diese Verkündigung annehmen; wir wollen uns befreien und heilen lassen von Ungeduld und Groll, von Angst und Traurigkeit, Einsamkeit und Neid, von all den Lasten, die uns hindern, die Liebe und die Hoffnung, die Freude und den Frieden zu leben. Das Weihnachtsfest erinnert uns an die Sehnsucht und an das Bedürfnis, die wir in uns tragen: Wir wünschen uns Versöhnung, Vergebung und Heilung; dadurch werden wir fähig, Freundschaften neu aufzubauen, abgebrochene Beziehungen wieder aufzunehmen, um Vergebung zu bitten und ein Lächeln zu schenken; wir finden neue Freude und neues Vertrauen.

Weihnachten heißt, neu geboren zu werden gemeinsam mit dem Kind, welches uns die unendliche, treue und bedingungslose Liebe Gottes ins Gedächtnis ruft – die Liebe eines Gottes, der seine Geschöpfe leidenschaftlich liebt und der nicht zögert, sich selbst an sie zu verschenken.

Wie Jesus brauchen auch wir eine Mutter, welche die Sehnsüchte unseres Herzens kennt und versteht – diese Mutter ist Maria: Sie ist die demütige, einfache und treue Magd; sie lächelt uns zu, sie versammelt uns und lädt uns ein, das Kind in der Krippe zu betrachten, dessen Glanz nie mehr erlischt. Von diesem Licht erleuchtet erwacht unser Sinn für das Leben, für das ewige Leben. Wir wollen der Gottesmutter danken, dass sie uns hilft, in diesem Licht zu leben, denn wie jede Mama weiß sie, dass die „Kinder“ Angst vor der Dunkelheit haben! Aber Jesus selbst ist es, der uns immer wieder sagt: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis umhergehen, sondern wird das Licht des Lebens haben“ (Joh 8,12). 
